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1. Kreisklasse

SV Ober-Kainsbach III : TV 1908 Wersau IV 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den SV Ober-Kainsbach III

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Ober-Kainsbach III am
Freitagabend in den Armen: Krämer / Scheve hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (29:33 Sätze) in der 1. Kreisklasse
Partie gegen den TV 1908 Wersau IV gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der
SV Ober-Kainsbach III nicht in Bestbesetzung und mit 3 Ersatzspielern antreten musste. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Krämer und Scheve, die in ihren Spielen souverän
agierten und ohne Niederlage blieben.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Krämer /
Scheve Fickinger / Seibold in fünf Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Meisinger / Schwarz das Spiel gegen Dingeldein /
Wittenberger noch aus der Hand und verloren mit 11:8, 2:11, 10:12, 4:11. Glücklich über ihren 3:2-
Erfolg gegen Heinevetter / Heinevetter waren wenig später die Gastgeber Reeg / Stepanek. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Tanja
Krämer bei ihrem Sieg gegen Klaus Dingeldein und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Thomas Meisinger bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Thomas Fickinger. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Björn Scheve war in der Partie gegen Peter Wittenberger nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Günter Reeg bekam dann seine gleichstarke
Gegnerin Heike Heinevetter beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kaum Chancen ließ Nicolas Stepanek bei seinem
Sieg in drei Sätzen seiner Gegnerin Marie Heinevetter. Ein Satz reichte nicht, weshalb Pawel
Schwarz das Spiel gegen Thomas Seibold, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit
1:3 verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Ober-Kainsbach III und des TV
1908 Wersau IV. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Thomas Fickinger war dann die
Gastgeberin Tanja Krämer, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Probleme zu Beginn des Spiels musste Thomas Meisinger zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. 6:10 (Meisinger) bzw. 2:6 (Dingeldein) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als
eindeutige Angelegenheit für Björn Scheve eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Björn
Scheve gewann gegen Heike Heinevetter mit 3:2. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Scheve mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Nichts auszurichten hatte nachfolgend
Günter Reeg bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter Wittenberger, obwohl die beiden auf dem
Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte derweil Nicolas Stepanek letztlich parat, um Thomas Seibold final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 6:11, 12:14, 10:12. Pawel Schwarz bekam seine Gegnerin Marie Heinevetter
beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Seit Beginn der Saison war dies der 2. Sieg von
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Heinevetter, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 4 verbleibt. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende
eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Fast verloren schien das Spiel von Krämer / Scheve gegen Dingeldein / Wittenberger, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Krämer / Scheve jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegten mit 9:11, 9:11, 11:4, 11:9, 13:11. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV
Ober-Kainsbach III war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der SV Ober-Kainsbach III in der Saison nun 2 Saison-Siege, 5 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 07.12.2023 gegen den
SV 1969 Airlenbach II an. Für den TV 1908 Wersau IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC Mümling-Grumbach II am 08.12.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:12
geht.

 Statistik:
 SV Ober-Kainsbach III

Doppel: Krämer / Scheve 2:0, Meisinger / Schwarz 0:1, Reeg / Stepanek 1:0 
Einzel: T. Krämer 2:0, T. Meisinger 1:1, B. Scheve 2:0, G. Reeg 0:2, N. Stepanek 1:1, P. Schwarz 0:
2 

 TV 1908 Wersau IV
Doppel: Dingeldein / Wittenberger 1:1, Fickinger / Seibold 0:1, Heinevetter / Heinevetter 0:1 
Einzel: T. Fickinger 1:1, K. Dingeldein 0:2, H. Heinevetter 1:1, P. Wittenberger 1:1, T. Seibold 2:0, M.
Heinevetter 1:1


